
Erinnern für die Zukunft: Fachtag 
Demokratiebildung an Gedenkstätten 
 
Opfer von Krieg und Terrorherrschaft 
 
In Kooperation mit der Erinnerungsstätte für 
die Freiheitsbewegungen in der deutschen 
Geschichte  
 
 
Mittwoch, 13. Oktober 2021 
9.30 – 17.00 Uhr 
Erinnerungsstätte für die 
Freiheitsbewegungen in der deutschen 
Geschichte 
Rastatt  
 
Opfer von Krieg und Terrorherrschaft 
Die Geschichte der Opfer von Krieg und 
Terrorherrschaft reichen weit zurück. Im 
Geschichtsunterricht wird vor allem die Zeit der 
Verfolgung während des Nationalsozialismus 
behandelt, aber auch die Opfer der Revolution 
von 1848/49 oder des Ersten Weltkrieges 
werden thematisiert. In dieser Veranstaltung 
soll der Blick auf die unterschiedlichen Opfer von 
Terrorherrschaft gerichtet und das Thema mit 
Blick auf die Bedeutung für die 
Demokratiebildung vertieft werden.  
Neben Vorträgen und Einblicke in 
Unterrichtsmodule wird es eine Führung durch 
die Erinnerungsstätte geben und optional eine 
Führung zum jüdischen Leben in Rastatt.  
 

Ort:   
Erinnerungsstätte für die Freiheitsbewegungen 
in der deutschen Geschichte,  
Herrenstraße 18, 76437 Rastatt 
Veranstaltungsleiterin: Christiane Weigel 
(christiane.weigel@zsl-rska.de) 
 
Referent*innen:  
Dr. Elisabeth Thalhofer, Leiterin der 
Erinnerungsstätte für die Freiheitsbewegungen 
in der deutschen Geschichte 
 
Dr. Alexander Jordan, Leiter des 
Wehrgeschichtlichen Museums Rastatt 
 
Oliver Fieg, Stadtarchivar Rastatt 
 
Volker Schütze, Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V 
 
Sophia Ketterer, Studentin, Virtuelle 
Lernumgebungen 
 
Dr. Tobias Markowitsch, Michaela Manall, 
Christiane Weigel – Landeskundebeauftragte  
 
 
Anmeldung:  
LFB-online: MMGRG 
Erinnern für die Zukunft: Fachtag zur 
Gedenkstättenkonzeption - Gedenken an 
Opfer von Krieg und Terrorherrschaft 
 

Programm:  
 

9.00 -
9.30 

Ankommen 

9.30 Begrüßung und kurze Einführung 
Demokratiebildung  

9.45-
10.30 

Vortrag Dr. Thalhofer: Orte der 
Demokratiegeschichte 

10.45-
11.30 

Vortrag Dr. Jordan: 100 Jahre 
Volksbund Kriegsgräberfürsorge (in 
Baden)  

11.45 -
13.00 

Führung durch die Ausstellung 

13.00 – 
14.30 

Mittagspause 

14.30 – 
16.30 

Rotierendes System der Module:  
 
Modul 1: Unterrichtsmodul: Action 
Bound: Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus in Mannheim 
Modul 2: Unterrichtsmodul: Carl 
Schurz – Ein Leben für die Demokratie 
Modul 3: Verein Kriegsgräberfürsorge  
Modul 4: Seminarkurs über den 
Nationalsozialismus in Karlsruhe in 
Kooperation mit Archiv und Stadt  
Modul 5: Virtuelle Lernumgebungen 
 
Alternativprogramm: Stadtführung 
durch Rastatt: Jüdisches Leben in 
Rastatt 

16.45 Abschlussrunde 


